
Tö
tu

ng
sd

eli
kt

e u
nd

 sc
hw

er
e G

ew
alt

 d
ur

ch
 In

tim
pa

rtn
er

 – 
Pr

äv
en

tio
n 

& 
Fa

llm
an

ag
em

en
t

Ke
nn

zif
fer

: S
02

07
21

Te
rm

in:
 25

. -
 26

.09
.20

24
 O

nli
ne

Se
mi

na
rg

eb
üh

r: 
54

5,–
 E

UR
 in

kl.
 M

wS
t.

Na
me

Fir
ma

 / I
ns

titu
tio

n

St
ra

ße
 / N

r.

PL
Z 

/ O
rt

E-
Ma

il

Te
lef

on

Te
iln

eh
m

er
Ich

 za
hle

 se
lbs

t  
   M

ein
 A

rb
eit

ge
be

r z
ah

lt  

Fir
ma

 / I
ns

titu
tio

n

An
sp

re
ch

pa
rtn

er

Na
me

E-
Ma

il

St
ra

ße
 / N

r.

PL
Z 

/ O
rt

Re
ch

nu
ng

sd
at

en

Ich
 be

an
tra

ge
 F

or
tbi

ldu
ng

sp
un

kte
 (P

sy
ch

oth
er

ap
eu

ten
 K

am
me

r H
es

se
n)

.

Ich
 ha

be
 di

e A
nm

eld
e-

 &
 R

üc
ktr

itts
be

din
gu

ng
en

 ge
les

en
 un

d s
tim

me
 ih

ne
n z

u.

Ich
 ha

be
 di

e D
ate

ns
ch

utz
be

sti
mm

un
ge

n a
uf 

de
r I

:P
:B

m-
Ho

me
pa

ge
 ge

les
en

 un
d

ak
ze

pti
er

t -
 w

ww
.i-p

-b
m.

co
m/

da
ten

sc
hu

tz
 

 
 

Da
tum

 / U
nte

rsc
hr

ift

I:P
:B

m 
– I

ns
titu

t P
sy

ch
olo

gie
 &

 B
ed

ro
hu

ng
sm

an
ag

em
en

t •
 P

os
tfa

ch
 11

 07
 02

 • 
D-

64
22

2 D
ar

ms
tad

t •
 T

ele
fon

 +
49

 (0
) 6

15
1-

60
67

67
-0

 • 
Fa

x +
49

 (0
) 6

15
1-

60
67

67
-2

8 •
 w

ww
.i-p

-b
m.

co
m 

• i
nfo

@
i-p

-b
m.

de

Seite 1



SEMINAR

Tötungsdelikte und schwere Gewalt durch Intimpartner –
Prävention & Fallmanagement
Termin: 25. - 26.09.2024 Online

Dieses Seminar kann auch als Inhouse-Veranstaltung bei Ihnen vor Ort gebucht werden. Gerne können Sie uns
für ein unverbindliches Angebot kontaktieren.

Achtung: Die Seminarinhalte sind identisch mit den Inhalten des Seminars "Bedrohungsmanagement bei
häuslicher Gewalt", das für gewöhnlich in der Schweiz durchgeführt wird!

Inhalte

Lassen sich Warnsignale identifizieren, ob ein Mann seine Partnerin, die sich von ihm getrennt hat, möglicherweise
attackieren oder vielleicht sogar töten wird? 
Die Antwort lautet ja, denn fast immer setzt im Vorfeld eine erkennbare verhängnisvolle Dynamik ein. Es ist dabei
nicht klar, wo die Eskalationsspirale enden wird – ob in einem Angriff gegen den einst geliebten Menschen, im
Selbstmord oder auch in der Möglichkeit, dass die gefährlichen Klippen doch noch unbeschadet umschifft werden.
Tatsächlich lässt sich kein einheitliches Profil eines solchen Täters entwickeln. Vielmehr zeichnen sich
verschiedene Wege zur schweren Gewalt ab, die sich durch „Rote Flaggen“ im Verhalten und in der
Kommunikation erkennen lassen. 

Ziel des Ansatzes des Bedrohungsmanagements ist es nun, solche Warnsignale zu erkennen und potenziell
negativen Entwicklungen gegenzusteuern, sodass es gar nicht zu einer eventuell tödlichen Eskalation kommt.
Hierbei kommt vor allem einer Verhaltensberatung der betroffenen Frau eine Schlüsselrolle zu. Weitere
Interventionsschritte müssen je nach Einzelfall ausgewählt und durchgeführt werden. Mehrere hundert vollendete
und versuchte Tötungsdelikte durch frühere Intimpartner geschehen jedes Jahr in Deutschland, Fälle, die das
Potenzial haben durch zielgerichtete Maßnahmen geschulter Helfer und Polizeibeamter verhindert zu werden.

Themenschwerpunkte:

Postfach 11 07 02
D - 64222 Darmstadt
Tel. + 49 (0) 6151 606767-0
Fax + 49 (0) 6151 606767-28
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Häusliche Gewalt – immer ein Vorläufer tödlicher Eskalation?
Verstrickungen zwischen Opfer und Täter im Vorfeld der Tat
Warnsignale der Eskalation und ihre individuelle Bedeutung
Der überkontrollierte, der psychopathische und der zyklische Weg zum Tötungsdelikt
Gefahrendiagnose
Verhaltensberatung von Betroffenen
Möglichkeiten für Opfer, in Gefahrensituationen deeskalierend zu handeln
Strategien des Fallmanagements

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an Teilnehmer, die in ihrem beruflichen Alltag mit Opfern von häuslicher Gewalt arbeiten,
insbesondere Psychologen, Psychologische Psychotherapeuten, Sozialpädagogen, Sozialarbeiter, Ärzte,
Mitarbeiter von Opferhilfeeinrichtungen und Beratungsstellen und ebenso Polizeibeamte. Es ist nur für Fachkräfte
und Anwender bestimmt, kein Train-the-Trainer-Seminar, sodass Trainer und andere Referenten nicht zugelassen
werden.

Ort / Zeiten

Termin: 25. - 26.09.2024

Veranstaltungsort:

Live-Web-Seminar, 2-tägig / Beginn 9 Uhr

Online Online 

Uhrzeiten

Beginn Tag 1: 
09:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr
Beginn Tag 2: 
09:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr
Dauer: jeweils 8x 45 Minuten Unterrichtseinheiten zzgl. Pausen
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Anmeldung / Preise

Sie können sich bei diesem Seminar nur mit unterschriebenem Anmeldeformular per Fax, per E-Mail oder
postalisch bei uns verbindlich anmelden. Danach erhalten Sie von uns per E-Mail eine Bestätigung Ihrer
Anmeldung sowie eine Rechnung. Bitte berücksichtigen Sie, dass ein Anspruch auf einen Teilnehmerplatz erst
nach Eingang der vollen Teilnahmegebühr des jeweils fälligen Tarifs besteht.

Die maximale Teilnehmer*innenzahl beträgt 20 Persoen (Präsenzschulung) und 15 Personen (Live-Web-Seminar).
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Rücktrittsbedingungen
Bei Stornierungen ab vier Wochen vor der Veranstaltung berechnen wir die Hälfte der Teilnahmegebühren für den
Verwaltungsaufwand. Bei Stornierungen ab einer Woche vor der Veranstaltung berechnen wir die volle
Teilnahmegebühr. Ein Ersatzteilnehmer bzw. eine Ersatzteilnehmerin kann selbstverständlich immer gestellt
werden.
Das Seminar findet ab einer Teilnehmer*innenzahl von 12 Personen (Präsenzschulung) und 6 Personen (Live-Web-
Seminar) statt. Spätestens vier Wochen (Präsenzschulung) bzw. eine Woche (Live-Web-Seminar) vor Beginn des
Workshops verpflichten wir uns, Sie im Fall einer Absage per E-Mail zu informieren. Bei Ausfall eines Referenten
bzw. einer Referentin sind wir bemüht, fachlich adäquaten Ersatz zu stellen.

Unser Tipp!

Es kann immer etwas Unvorhergesehenes passieren. Damit Sie im
Krankheitsfall oder beim Abbruch Ihres Seminars (auch bei einem Live-Web-
Seminar) bei den Stornierungskosten finanzell abgesichert sind, empfehlen
wir Ihnen den Abschluß einer zuverlässigen Seminar-Schutz-Versicherung.
 Sie können dabei auch Ihre Reisekosten mitversichern.
Hier gleich die Versicherung online abschließen

Fortbildungspunkte
Gerne beantragen wir für Mediziner und Psychotherapeuten bei der Psychotherapeutenkammer
Fortbildungspunkte. In der Regel sind unsere Seminare nach Zertifizierung mit 16 Punkten akkreditiert. Wir bitten
Sie, Fortbildungspunkte 8 Wochen vor Veranstaltungstermin bei uns zu beantragen. Da nicht alle
Veranstaltungen automatisch akkreditiert werden, kann bei einer zu kurzfristigen Anfrage oder nach einer
Veranstaltung keine Akkreditierung mehr erfolgen.

Seminargebühr
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545,– EUR inkl. MwSt.

Teilnahmegebühr für 2-tägiges Seminar, max. 20 Teilnehmer*innen,
inkl. Mittagessen, Kaffeepausen & Unterlagen (ohne Übernachtung).

Teilnahmegebühr für 2-tägiges Live-Web-Seminar, max. 15 Teilnehmer*innen.

Bei Buchungen über firmeninterne Bestell- und Lieferantensysteme (z. B. Ariba) oder Rechnungsstellung über
externe Plattformen
(z. B. MyGuichet) erheben wir eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 50,– EUR zzgl. MwSt. pro Bestellvorgang.

Wir bemühen uns, unsere Seminare in Präsenzform durchzuführen. Sollte dies jedoch nicht möglich sein, z. B.
durch das nicht Erreichen der Mindestteilnehmenden-Zahl, wird das Seminar als "Live-Web-Seminar" online
durchgeführt.

Wichtig bei unseren Live-Web-Seminaren:
Da unsere Live-Web-Seminare sehr lebendig und interaktiv gestaltet sind, ist eine Teilnahme nur mit 
eingeschalteter Kamera möglich! Bitte haben Sie Verständnis, dass eine Teilnahme ohne eingeschalteter Kamera
zum Ausschluss führen kann.

Das Seminar ist Bestandteil des "Präventionsmanager – Stalking & Intimpartnergewalt" 
und "Präventionsmanager – Gewalt am Arbeitsplatz".
Nach der Teilnahme an drei Seminaren aus dem jeweiligen Themenbereich können Sie das entsprechende 
Zertifikat erwerben. Für die Ausstellung und Zusendung des Zertifikates berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr 
von 48,– EUR inkl. MwSt.

Referenten
Dipl.-Psych. Justine Glaz-Ocik

Justine Glaz-Ocik ist Kriminalpsychologin. Sie war zudem als stellvertretende Leiterin
einer Täterarbeitseinrichtung tätig und ist zertifizierte Deeskalationstrainerin in Fällen
häuslicher Gewalt (DET®). Dort führte sie u.a. das Fallmanagement mit Stalkern und
Gewalttätern durch. Sie forscht im Bereich Tötungsdelikte an Kindern, Stalking und
schwere Gewaltdelikte und ist an der Entwicklung eines Online-Instruments zur
Risikoeinschätzung bei Partnergewalt und Stalking beteiligt.
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